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Vor etwa zehn Jahren haben wir mit 
Mitwirkung vieler engagierter Bürge-
rinnen und Bürger unser Zu-
kunftsprofil erstellt. Dieses hat uns 
über viele Jahre als Leitbild gedient. 
Zahlreiche nachhaltige Projekte sind 
daraus entstanden. Besonders her-
vorzuheben sind unsere Erfolge auf 
dem Gebiet der erneuerbaren Ener-
gie. Die große Dichte an Photovolta-
ik-Anlagen auf unseren Dächern ist 
der beste Beweis dafür. Doch auch 

für die Familien ist Einiges geschehen: Angefangen von 
der Einrichtung einer Nachmittagsbetreuung für unsere 
Schüler und Schülerinnen über die verbesserte Busan-
bindung bis hin zu unserem größten Projekt, dem Le-
bensgarten, wurde viel umgesetzt. Nun ist es Zeit, un-
ser Leitbild zu evaluieren und zu überarbeiten. 

Dazu haben wir einen neuen Bürgerbeteiligungsprozess 
gestartet. Mit Unterstützung des Landes Salzburg wer-
den wir von einem Team der „Lokalen Agenda“ beglei-
tet. Ich hoffe, dass sich wieder viele Schleedorferinnen 
und Schleedorfer an den Workshops beteiligen und mit 
uns gemeinsam die Weichen für die Entwicklung unse-
res Dorfes in den nächsten zehn Jahren stellen. Beson-
deres Augenmerk wollen wir diesmal auf die Raumord-

nung und den Verkehr richten. 

Leider kommt es im Lebensgarten immer wieder zu re-
gelrechten Vandalenakten. Nicht nur, dass unsere Mit-
arbeiter jeden Tag den Dreck wegräumen müssen, der 
einfach auf den Boden „entsorgt“ wird, man muss leider 
schon von absichtlicher Zerstörung sprechen: Herunter-
gerissene Lampen, Brandflecken von Zigaretten am 
Holztisch, ein von Fahrradspuren zerstörter Rasen, um 
nur ein paar Beispiele zu nennen. In Anbetracht der 
zunehmenden Schäden werden wir leider nicht umhin 
können, in Zukunft Anzeigen zu erstatten. 
Es freut mich, dass langsam wieder Veranstaltungen 
und Hochzeiten stattfinden können. Trotzdem müssen 
wir vorsichtig bleiben, die steigenden Corona-
Infektionen geben zur Besorgnis Anlass. Veranstaltun-
gen  mit vielen Besuchern, wie das Dorffest, können 
weiterhin nicht stattfinden. Dafür bitten wir um Verständ-
nis. 
Die Sommerferien haben wir dazu benutzt, um die Fas-
sade unseres Kindergartens zu sanieren. Dies war not-
wendig, da der Putz an einigen Stellen schon schadhaft 
war. Bei der Farbgebung haben wir uns für einen zeit-
gemäßen hellen Anstrich entschieden. 
Leider ist es uns nicht gelungen, die Filiale der Raiffei-
senbank in Schleedorf zu halten. Somit geht eine wichti-
ge Finanzdienstleistung vor Ort, speziell für unsere Se-
nioren, verloren. Gesichert ist jedoch, dass der Banko-
mat bestehen bleibt. 
 

Ich wünsche allen Kindern einen guten Schulanfang 
und hoffe, dass das nächste Schuljahr im ungestörten 
Präsenzunterricht stattfinden kann. 
 

Euer Bürgermeister 
Hermann Scheipl 

Liebe Schleedorferinnen und Schleedorfer 

Dorffest 2021 mit Dirndltauschtag abgesagt! 
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Medienprojekt im Kindergarten 

Leider ist in der Bürgerinfo 4/2021 ein Fehler passiert und der Artikel über das tolle Filmprojekt im Kindergarten 
wurde nicht zur Gänze eingefügt. Wir möchten uns entschuldigen und die wichtigen Infos nachliefern. 
Wie berichtet haben die Schulanfänger im Kindergarten Schleedorf unter der Regie von Martin Dimitz zwei Filme 
gedreht, zu denen sich die Kinder selbst die Geschichten ausgedacht haben. Daraus sind zwei tolle Projekte ent-
standen: „Die Superkids. Zusammen kann man alles schaffen!“ und „Wir reiten über Wolken. Die Freunde am Rei-
terhof“. Dieses Konzept bedeutete nicht nur einen riesigen Spaß für die Kinder, sondern bot ebenso lehrreiche 
Erkenntnisse über die digitale Welt: 
Wir haben mit viel Freude und Engagement gemeinsam etwas erreicht: 

• Wir haben verschiedene Perspektiven kennen gelernt und ausprobiert. 
• Wir haben Fakten mit der eigenen Wirklichkeit überprüft und hinterfragt. 
• Wir haben gelernt und angewendet, was mit verschiedenen Medien darstellbar und manipulierbar ist. 
 
Das pädagogische Team und die Kinder vom Kindergarten Schleedorf möchten sich bei jenen bedanken, die die-
ses Projekt unterstützt haben. Den Sponsoren Raiffeisenbank Wallersee eGen, KFZ Henndorf OG Kenan Mus-
tafic, Wimmer schneidert, Tischlerei Schwab, Holzhandwerk Robert Plattner, Metalltechnik Fuchs Peter, Autohaus 
Linzer senden wir ein herzliches Dankeschön. Besonderen Dank gilt unserem engagierten Filmemacher Martin 
Dimitz und der Reitlehrerin Gitti Fink.  

Vielseitige Nachwuchsstars in der Grabenmühle 

Die Turniersaison ist voll im Gange und die Reiterinnen und Reitern aus der 
Grabenmühle können eine erfolgreiche Zwischenbilanz ziehen. Annika Haberl 
und ihre Haflingerstute Fortin konnten sich in Maria Rain/Kärnten bei den Bun-
desmeisterschaften in der Vielseitigkeit die Silbermedaille in der Juniorenklas-
se sichern. Aber nicht nur Nachwuchsreiterinnen zeigen sich erfolgreich, auch 
die Nachwuchspferde sind in Topform. So gelang es Fink Josef, seinen Haflin-
gerwallach Wilson für das Europachampionat in der Klasse Jungpferde – Viel-
seitigkeit zu qualifizieren. Das in Stadl Paura stattfindende Europachampionat 
ist die größte Reitsportveranstalltung für Haflinger. In diesem Jahr stellen 278 
Haflingerpferde aus 12 Nationen in den unterschiedlichsten Disziplinen ihr 
Können unter Beweis. Die Vorbereitungen liefen gut und jetzt heißt es Dau-
mendrücken für Fink Josef und seinen Wilson.  

Bericht und Bilder: Brigitte Fink 
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Eltern-Kind Zentrum Schleedorf 

Nach fast einem ganzen Jahr Pause versuchen wir ab Herbst 2021 
wieder neu durchzustarten! 
 
Die Mutigen-Gruppe ist ein Angebot für Kinder ab dem 2. Lebens-
jahr ohne Begleitung der Eltern. 
Diese Gruppe wird sehr gerne als sanfte Vorbereitung für den Kin-
dergarten genützt. 
Die Kinder basteln, singen, turnen, spielen, jausnen und lernen, sich für eine kurze Zeit von den Eltern zu tren-
nen. 
Die Mutigen-Gruppe wird Donnerstags von 9:00 - 11:00 stattfinden und startet voraussichtlich am 30. September. 
Betreut wird die Gruppe von Brigitte Fink und Maria Sams. 
 
Das Babyfrühstück ist für unsere Kleinsten (0-1,5 Jahre) gedacht und wird  von Anja Neukamp begleitet immer 
Dienstag  von 9-11 Uhr 
Hier haben die Eltern Zeit, sich gemütlich zu unterhalten und sich auszutauschen. Mit den Kindern wird gereimt, 
gesungen und gespielt. Dies findet im kleinen vertrauten Rahmen statt - bei einem Kaffee und einem kleinen 
Frühstück, das von den Eltern selbst zubereitet wird. 
 
Wenn es die Corona-Maßnahmen zulassen, wird Caroline Winterreiter sehr gerne ab November wieder ein Kin-
derturnen im Turnsaal der Volksschule veranstalten. 
Die Gruppe wäre ab 2 Jahren mit je einem Elternteil (gerne auch Omas und Opas).  
Sehr gut geeignet für Kinder mit hohem Bewegungsdrang, denn hier darf man laufen, hüpfen, schreien und Kind 
sein. 
 
Wir bitten um rasche Anmeldungen da wir für die Spielgruppen nur sehr begrenzte Kapazitäten haben! 
 
Ganz dringend sind wir auch auf der Suche nach neuen MitarbeiterInnen für weitere Spielgruppen. 
 
Bitte wenden Sie sich direkt an die Leiterin vom EKIZ:  
Caroline Winterreiter  0664/44556308  oder an die Gemeinde! 
  
Wir hoffen alle, dass die Gruppen so zustande kommen, wie wir uns das vorstellen und freuen uns schon auf 
euch! 
Herzliche Grüße vom EKIZ-Team Schleedorf  
Caro, Gitti, Maria und Anja  

Wertstoffhof 

Der richtige Umgang mit Asbestzement (Eternit)  
 
Asbestzement bzw. alle sogenannten Eternitprodukte, 
wie Dach- und Fassadenplatten, Welleternit, asbesthal-
tige Gefäße (Blumenkisten, etc.), Asbestrohre etc. wer-
den als gefährlicher Abfall eingestuft und dürfen nicht 
im Sperrabfall entsorgt werden. Ebenso ist es nicht er-
laubt, gebrauchte Asbestzementprodukte für andere 
Zwecke weiterzugeben oder weiterzuverwenden.  
Am Wertstoffhof werden Asbestzement bzw. Eternitab-
fälle nur in kleinen Mengen (=einzelne Platten) entge-
gengenommen. Bei größeren Mengen, die z.B. bei 
Dachreparaturen anfallen, ist für die fachgerechte Ent-
sorgung ein befugter Entsorger zu beauftragen.  

 
 
 

Achtung, Asbestfasern sind gesundheitsgefähr-
dend! 
Beim Einatmen von Asbestfeinstaub lagern sich Asbest-
fasern in der Lunge ab. Die Asbestfasern sind wegen 
der faserförmigen Beschaffenheit und ihrer Beständig-
keit nicht mehr abbaubar. Die Folgen können schwere 
Erkrankungen, wie Asbestose, Lungenkrebs oder auch 
Bauchfellkrebs sein. Bei der Handhabung von Asbest-
platten ist daher besondere Vorsicht geboten. Bei der 
Bearbeitung oder Entfernung von Eternitplatten ist jede 
Staubentwicklung zu vermeiden und sie dürfen auf kei-
nen Fall zerkleinert bzw. zerbrochen werden. Auch bei 
der Reinigung von Dachplatten besteht die Gefahr, 
dass sich Fasern freisetzen. Daher sind das Abschlei-
fen, Abbürsten oder das Hochdruck-Reinigen dieser 
Produkte wegen der Gefahr der erhöhten Faserfreiset-
zung verboten. 
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Sirenenprobe 
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Stelle der Amtsleitung wird ausgeschrieben 


